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Herren Kreisliga A Gr.1

TTC Bietigheim-Bissingen X : TSV Schwieberdingen II 
Samstag, 12.03.2022, 18:00 Uhr

Taras bleibt gegen den TSV Schwieberdingen II 
ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Freund / Mrass in
über 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Bietigheim-Bissingen X im
verlegten Match der Herren Kreisliga A Gr.1 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam
TSV Schwieberdingen II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:34) quittieren
musste. Matchwinner waren an diesem Tag Taras und Buck, die in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen, trotz 5 Ersatzspielern errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft nach dem 7.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:6.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Freund / Mrass
kamen mit der Spielweise von Goll / Ladj am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Ohne Satzgewinn für Reiter / Urbaschek
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Melchior / Bäuerle. Da war final wirklich nichts zu
holen. Taras / Buck hatten im Doppel gegen Wösten / Schenk am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Hartmut Freund seinem
Gegner Ralph Goll beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Zwischenzeitlich musste Marko Taras zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Oliver Melchior aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Carsten Reiter verlor sein
Spiel wiederum gegen Georg Wösten unterm Strich eindeutig mit 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Zwei Sätze lang fand Michael Urbaschek gegen Stephan Bäuerle das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Unglücklich war Gunther Mrass in der Partie gegen Friedrich Schenk, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim 3:0 gegen Georg Ladj fand Sascha Buck von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TTC Bietigheim-Bissingen X und TSV Schwieberdingen II in die Box. Einen
Zähler für die Gäste musste Hartmut Freund anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Oliver
Melchior hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht kurzen
Prozess machte daraufhin indessen Marko Taras beim 12:10, 11:5, 11:8 mit Ralph Goll. Lange
umkämpft war danach die Partie zwischen Carsten Reiter und Stephan Bäuerle, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Deutlich war
die Drei-Satz-Pleite von Michael Urbaschek gegen Georg Wösten. Gunther Mrass war in der Partie
gegen Georg Ladj nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Stark im Hintertreffen war
Sascha Buck nach einem Zweisatzrückstand, machte Friedrich Schenk dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch in fünf Sätzen. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Mit nur einem Satzverlust gingen Freund / Mrass gegen Melchior / Bäuerle durchs Ziel, denn die
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Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Bietigheim-Bissingen X
war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Bietigheim-Bissingen X die Vorrunde
mit einem Punkteverhältnis von 8:6 bei 3 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Schwieberdingen II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 3:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Bietigheim-Bissingen X

Doppel: Freund / Mrass 2:0, Reiter / Urbaschek 0:1, Taras / Buck 1:0 
Einzel: H. Freund 1:1, M. Taras 2:0, C. Reiter 0:2, M. Urbaschek 0:2, G. Mrass 1:1, S. Buck 2:0 

 TSV Schwieberdingen II
Doppel: Melchior / Bäuerle 1:1, Goll / Ladj 0:1, Wösten / Schenk 0:1 
Einzel: O. Melchior 1:1, R. Goll 0:2, S. Bäuerle 2:0, G. Wösten 2:0, G. Ladj 0:2, F. Schenk 1:1


